
Praxisintegrierte Ausbildung in der Fachrichtung Heilerziehungspflege am LVR-

Berufskolleg, Dependance Bedburg-Hau  

(Stand: 07.01.2019) 

 

Am LVR-Berufskolleg wird die praxisintegrierte Form der Ausbildung in der Fachrichtung 

Heilerziehungspflege seit 2013 angeboten. Sie zeichnet sich durch eine enge Verknüp-

fung von schulischem Lernen und praktischer Tätigkeit aus. Im folgenden werden einige, 

häufige Fragen geklärt. 

 

Allgemeines  

 

 Worin unterscheidet sich die praxisintegrierte Ausbildung von der Voll-

zeitform? – Vollzeitform: 2 Jahre schulische Ausbildung an 5 Tagen, unterbro-

chen von 3 Praktika (insgesamt 4 Monate), im 3. Jahr Berufspraktikum (bezahlt) 

mit 4 Wochen Beschulung  

Praxisintegrierte Form: 3 Jahre schulische Ausbildung an 2 Tagen und 3 Tage be-

zahlte Tätigkeit in der Praxis, 3 schulische Kompaktwochen pro Schuljahr. Für das 

Pflegepraktikum werden 2 Kompaktwochen im zweiten Ausbildungsjahr angerech-

net. 

 

 Wo liegen die wichtigsten Gemeinsamkeiten der beiden Ausbildungsfor-

men? – Fachschulexamen, gleiche Stundentafel (Unterrichtsfächer und Gesamt-

stundenzahl), 8-wöchiges Pflegepraktikum 

 

Anforderungen an den Ausbildungsbetrieb/ -einrichtung 

 

 Welchen Stundenumfang muss die Stelle haben? – in der Regel 19,5 Stun-

den (Hälfte einer Vollzeitstelle im Arbeitsbereich) 

 

 Muss ein Praxisanleiter vor Ort sein? – Ja, eine Fachkraft mit einschlägiger 

Berufserfahrung, möglichst eine Heilerziehungspflegerin oder ein Heilerziehungs-

pfleger 

 

 Wo kann das Pflegepraktikum abgeleistet werden? – Sollte die Einrichtung 

der Behindertenhilfe einen vielfältigen Einblick in Tätigkeiten der Grund- und Be-

handlungspflege gewährleisten, kann das Pflegepraktikum nach Rücksprache mit 

uns auch dort absolviert werden. In der Regel wird es aber in einer Einrichtung 

der Altenhilfe durchgeführt. Das Pflegepraktikum ist durch die Ausbildungsrichtli-

nien verbindlich vorgegeben. 

 

 Wie ist die Vergütung während der praxisintegrierten Ausbildung gere-

gelt? – Die Einrichtung legt die Vergütung der Tätigkeit fest.  Wir empfehlen eine 

Orientierung an der Bezahlung im Berufspraktikum, die auf 3 Jahre verteilt und 

mit zunehmender Qualifikation angepasst wird.  

 

 Wird ein Ausbildungsvertrag vorgegeben? 

Die Einrichtung kann ihre eigenen Verträge nutzen. Auf Wunsch stellen wir gerne 
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ein Muster zur Verfügung. Der Vertrag sollte die Teilnahme an der praxisintegrier-

ten Ausbildung ausdrücklich erwähnen und verbindlich vorgeben. 

 

Struktur der schulischen Ausbildung 

 

 Wann findet Unterricht statt und wie lange dauert er? – Die Unterrichtstage 

werden jährlich neu festgelegt. Mögliche Unterrichtstage sind Montag/Dienstag 

oder Donnerstag/Freitag. Der Unterricht wird an beiden Tagen 8-10 Stunden dau-

ern. -- Müssen zusätzliche Arbeitsphasen außerhalb der Unterrichtstage einge-

plant werden? – Ja, Vor- und Nachbereitung erfordern zusätzliche Zeiten. -- Wel-

che Fächer werden erteilt? – s. Stundentafel, organisiert in Lernfeldern  

 

 

Begleitung in der Praxis 

 

 Wie begleiten die Lehrkräfte die Ausbildung in der Praxis? – Während der 

praktischen Ausbildung werden die Studierenden von den Lehrkräften der Fach-

schule betreut. Die Fachschule berät mit der Praxis über die Kompetenzentwick-

lung der Studierenden. 

 

Weitere Informationen 

 

 Weitere Informationen zur praxisintegrierten Form der Ausbildung finden Sie auf 

der Homepage des LVR-Berufskollegs. Gerne beraten wir Sie auch persönlich. 

  

 Kontakt: 

LVR-Berufskolleg 

Fachschulen des Sozialwesens 

Dependance Bedburg-Hau 

Herr Treeck 

Nördlicher Rundweg 5 

47551 Bedburg-Hau 

 

Tel:  0049 (0) 2821 81-1931 

Johannes.Treeck@lvr.de  

 

 Homepage: 

www.berufskolleg.lvr.de 

www.berufskolleg-bedburg-hau.lvr.de 

 

 


